
Konzilsdekret über das Laienapostolat „Apostolicam actuositatem“ (1965/66) 

(20) 
In mehreren Nationen haben sich seit einigen Jahrzehnten Laien, die sich immer 
intensiver dem Apostolat widmeten, zu verschiedenen Formen von Aktionen und 
Vereinigungen zusammengeschlossen, die in enger Verbindung mit der Hierarchie die im 
eigentlichen Sinn apostolischen Ziele verfolgten und noch verfolgen. Unter diesen oder 
auch ähnlichen älteren Einrichtungen sind vor allem die zu erwähnen, die, wenn auch mit 
verschiedenen Methoden, reichste Frucht für die Herrschaft Christi hervorgebracht 
haben, von den Päpsten und vielen Bischöfen mit Recht empfohlen und gefördert wurden 
und von ihnen den Namen Katholische Aktion erhalten haben. Sie wurden wiederholt als 
Mitarbeit der Laien am hierarchischen Apostolat beschrieben. 

Diese Formen des Apostolats, ob sie nun den Namen Katholische Aktion führen oder 
einen anderen, die in unserer Zeit ein Apostolat von hohem Wert ausüben, sind dadurch 
gekennzeichnet, daß bei ihnen folgende Merkmale zusammentreffen und zusammen 
bejaht werden: 

a) Das unmittelbare Ziel dieser Organisationen ist das apostolische Ziel der Kirche, 
nämlich in Hinordnung auf die Evangelisierung und Heiligung der Menschen sowie 
auf die christliche Bildung ihres Gewissens, so daß sie die verschiedenen 
Gemeinschaften und Milieus mit dem Geist des Evangeliums durchdringen können. 

b) Die Laien arbeiten in der ihnen eigentümlichen Weise mit der Hierarchie zusammen, 
tragen ihre eigene Erfahrung bei und übernehmen Verantwortung in der Leitung 
dieser Organisationen, in der Beurteilung der Verhältnisse, unter denen die 
pastorale Tätigkeit der Kirche auszuüben ist, und in der Planung und Durchführung 
des Aktionsprogramms. 

c) Die Laien handeln vereint nach Art einer organisierten Körperschaft, so daß die 
Gemeinschaft der Kirche deutlicher zum Ausdruck gebracht und so das Apostolat 
wirksamer wird. 

d) Die Laien, die sich freiwillig anbieten oder zum Wirken und zur direkten Mitarbeit mit 
dem hierarchischen Apostolat eingeladen werden, handeln unter der Oberleitung der 
Hierarchie selbst. Diese kann die Mitarbeit auch durch ein ausdrückliches Mandat 
bestätigen. 

Die Organisationen, in denen sich diese Merkmale nach dem Urteil der Hierarchie 
zusammen vorfinden, sind als Katholische Aktion anzusehen, wenn sie auch wegen der 
lokalen und nationalen Erfordernisse verschiedene Formen uns Namen annehmen. 

Das heilige Konzil empfiehlt nachdrücklich diese Einrichtungen, die zweifellos den 
Notwendigkeiten des Apostolates der Kirche bei vielen Völkern entsprechen. Es lädt die 
Priester und Laien, die in ihnen mitarbeiten, ein, die oben erwähnten Merkmale mehr und 
mehr zu verwirklichen und mit allen anderen Formen des Apostolates immer brüderlich in 
der Kirche zusammenzuarbeiten. 

 


